
Halten Sie die Schutzmaßnahmen ein!
Corona-Maßnahmen für Ortstermine  
in Wohnungen

Bitten Sie die Besucher zu warten, bis Sie ihnen Bescheid geben, dass die 
Besichtigung beginnen kann.

Sprechen Sie die Schutzmaßnahmen noch einmal durch.

Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und tragen Sie Schutzmittel.

Sorgen Sie dafür, dass Besucher eigene Schutzmittel tragen. Stellen Sie  
notfalls Reserveschutzmittel bereit.

Brechen Sie die Besichtigung ab, wenn die Schutzmaßnahmen nicht eingehalten 
werden.

Beschränken Sie die Besichtigung auf maximal 2 Besucher.

Achten Sie darauf, dass die Abstandsregeln (mindestens 1,5 m) sorgfältig eingehalten 
werden. Sorgen Sie dafür, dass Begegnungen vermieden werden.

Öffnen Sie die Türen selbst und reinigen Sie nach jedem Besuch die Türklinken  
und/oder andere Objekte, die Sie angefasst haben (Schranktüren, Treppengeländer, 
Dachbodentreppe etc.). 

Lesen Sie Zählerstände einzeln ab und prüfen Sie sie gegenseitig.

Händigen Sie den Besuchern so wenige Unterlagen wie möglich aus. Wenn 
Formulare und/oder Verträge unterschrieben werden müssen, tun Sie dies 
vorzugsweise auf elektronischem Wege.

Halten Sie das Nachgespräch.

Vor dem Termin

Während des Termins

Informieren Sie Bewohner und Besucher vorab über die Schutzmaßnahmen für 
Ortstermine (z. B. mit dem Video des BIV).

Nutzen Sie elektronische Kommunikationsmittel, wann immer dies möglich ist. 
Fotos, Bescheinigungen, virtuelle Besichtigung etc. vorab an die Interessenten 
weiterleiten, damit der Termin so kurz wie möglich gehalten werden kann.

Genügend Schutz- und Desinfektionsmittel vorsehen.

Umgebung vor Beginn des Termins kontrollieren.

Bitten Sie den/die Bewohner, das Gebäude zu verlassen oder sich während des 
Termins so wenig wie möglich zu bewegen.

Noch Fragen? 
Lesen Sie den Sektor-Leitfaden und die behördlichen Richtlinien  
unter www.sf323.be/corona und www.info-coronavirus.be.
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